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Enger und enger zieht ſich der Kreis der ſiegreich vor
dringenden Verbündeten um die tapferen Ruſſenheere die
in zähem Verzweiflungskampfe das Letzte einſetzen um die
Trümmer der galiziſchen Errungenſchaft zu halten in deren
Beſitz ſie ſich ſchon ſo ſicher wähnten und die ihnen Schritt
für Schritt wieder entriſſen wird Eine der größten Ent
ſcheidungen vielleicht die größte in dieſem an gewal
tigen Ereigniſſen ſo überreichen Weltkriege ſcheint ſich vor
zubereiten Hunderttauſende von deutſchen Helden ſetzen
dort fern von den Grenzen der Heimat in treuer Bundes
brüderſchaft ihr Leben ein für den Sieg aus dem uüns der
Friede erblühen ſoll Verdienen ſie es nicht in demſelben
Maße wie ihre Kameraden an den anderen Fronten in Oſt
und Weſt daß der Herold ſich ihnen zugeſellt der der Welt
ihre Taten kündet und der Chroniſt der aus dem was er
mit eigenen Augen ſah das Zeithild niederſchreibt für
künftige Geſchlechter

Alſo auf denn nach dem fernen Südoſten Unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen losgelöſt aus den gewohnten
Verbänden kämpfen dort unſere braven Truppen Sie
ſollen es wiſſen daß unſere Herzen für ſie ſchlagen und daß
unſere Gedanken bei ihnen ſind

Bis nur läßt ſich die Bahn benutzen dort muß
der Kraftwagen beſtiegen werden Viele hundert Kilometer
ſind zu bewältigen Vorwärts alſo Bald liegen die
ſchwarzen Schlote des Jnduſtriegebietes hinter uns Der
letzte Bismarckturm grüßt von einer Höhe im äußerſten Süd
oſtwinkel des Vaterlandes herüber Ein leiſer Schauer geht
durch die Seele denn gerade hier ganz nahe iſt die Drei
kaiſerecke bei Soſnowice der Ort wo einſt die Kaiſer Wil
helm Franz Joſef und Alerander II zu jener bedeut
ſamen Beſprechung zuſammenkamen von deren Ergebniſſen
und Erlebniſſen der erſte Kanzler freilich andere Ernte ſich
verſprach als ſie jetzt an Njemen Weichſel und Dnjeſtr zur
Reife gediehen iſt

Doch die öſterreichiſche Grenzwache unterbricht dieſe Ge
danken An einer kleinen Holzbrücke waltet ſie ihres Amtes
und prüft trotz aller Ausweiſe auf Herz und Nieren Man
freut ſich über dieſe ſtramme Gewiſſenhaftigkeit Und er
freulich iſt auch der Anblick der ſchmucken polniſchen Dörf
lein die mit ihren ſtets friſch geſtrichenen blau und gelb
geſtreiften Holzhäuſern und ihren Strohdächern ſo maleriſch
in den Gründen liegen und ſich ſo dicht aneinanderreihen
daß man aus den freudig zurufenden Kinderſcharen gar nicht
herauskommt und belebt iſt die Landſtraße die ſich in zahl
loſen Windungen im breiten Weichſeltale zwiſchen üppigen
wohlbeſtellten Feldern hinzieht Ein geſegnetes Land und
nichts aber auch gar nichts zu ſpüren vom Krieg der doch
noch bis vor wenigen Monaten ſeine grimme Fauſt auch
über dieſe ſtillen Fluren ballte Denn drüben nach Süden
zu hebt ſich ſcharf der langgeſtreckte Kamm der Beskiden vom
Horizont ab und man meint im Sonnenglafſt die Seelen der
vielen tauſend Krieger emporſteigen zu ſehen die dort ihr
Leben laſſen mußten

Und plötzlich ſteht vor uns der furchtbare Ernſt des
Krieges Aus Stacheldrahtverhauen und dräuenden Erd
werken grinſt er uns gan die den Kreis der äußerſten Be
feſtigungsanlagen von bezeichnen Bis hierhin ge
langte die ruſſiſche Dampfwalze und es iſt ein drolliger
Zufall daß kürzlich beendete Wegearbeiten das plumpe
Symbol gerade hier uns vor Augen führen Wieder werden
die Päſſe geprüft Dann geht es hinein in die alte
Metropole Viel ließe ſich berichten von den vergilbten
Herrlichkeiten dieſer Stadt Doch wer mag von gotiſchen
Domen und barocken Schloßbauten hören wenn einige
hundert Kilometer weiter im Oſten die Schlünde der
Kanonen Weltgeſchichte donnern

Am nächſten Morgen ſauſen wir weiter in
zwingt eine Panne zu mehrſtündigem Aufenthalt Man hat
Gelegenheit das Leben und Treiben einer galiziſchen Klein
ſtadt zu beobachten noch immer Halbaſien wie Franzos
es ſchilderte Hier erreicht uns die Kunde von dem neuen
Siege der Unſrigen bei Lubaczow Das ſpornt aufs neue
zur Eile an Endlich iſt der Schaden behoben Eine Stunde
noch dann fahren wir über eine von deutſchen Pionieren
gebaute hohe Holzbrücke

Unſer Herz ſchlägt höher Wir ſind auf den Spuren
unſerer Sieger Vor kaum ſechs Wochen begann hier die
gewaltige Offenſive die mit beiſpielloſer Stoßkraft und
Ausdauer den zähen Feind von einer Stellung zur anderen
jagte Und was waren das für Stellungen Nur wer die
ſchon von Natur uneinnehmbar ſcheinenden durch kunſtvolle
Befeſtigungsanlagen noch ſtärker gemachten Höhenzüge hinter
dem Dunajec der Wisloka dem Wislok und dem San mit
eigenen Augen ſah kann ſich einen Begriff davon machen
was hier von den angreifenden Truppen geleiſtet werden
mußte bis die feindlichen Fronten ins Wanken kamen

Von nun an fahren wir unausgeſetzt über Kampf
gelände Zerſchoſſene und verbrannte Städte und Dörfer
Granatlöcher von allen Trichtergrößen Soldätengräber be
zeichnen mit grauenvoller Eindringlichkeit den Weg der
blutigen Ereigniſſe aber ſchon beginnt aus den Ruinen
neues Leben zu erblühen Ueberall baut man an Dächern

und Häuſern und beſſert die Straßen und überall reift die
Ernte heran Denn wenn auch das ſchmucke Ausſehen der
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J verſchont gebliebenen Dörfer mehr und mehr ſchwindet je
weiter wir nach Oſten kommen die Felder ſind doch meiſt
beſtellt worden Bis hinter dem San auch das nachläßt und
oft faſt ganz in troſtloſe Oede verſinkt Hier wuchern Mohn
und Kornblumen Und in wehmütigem Kontraſt wird die
leuchtende Pracht durch die dunklen Gräben der Feld
befeſtigungen unterbrochen in denen vor wenigen Tagen ſo
viele blühende Menſchenleben von tödlichem Blei und Eiſen
hinweggerafft wurden

Jn wird Raſt gemacht Hier ſind wir ſchon
mitten drin im Etappengetriebe hinter der Kampffront
Die Stadt die ein deutſches Ortskommando hat wimmelt
von durchziehenden Truppen und Kolonnen aber alles iſt
in beſter Ordnung und ein deutſcher Landſturmmann ver
tritt mit Umſicht den Direktor unſeres in ziemlich großem
Stil angelegten von den Ruſſen freilich übel zugerichteten
Hotels deſſen männliches Perſonal wohl geflohen oder von
den Feinden fortgeſchleppt worden iſt

Bei wo gerade das Armee Oberkommando
Mackenſen Quartier genommen hatte beſuchen wir am
nächſten Morgen ein Gefangenenlager 32 000 Ruſſen die
während der Kämpfe der letzten Tage in unſere Hände ge
fallen waren harrten hier nur von wenigen Landſturm
leuten bewacht der Gelegenheit zum Abtransport Durch
weg gut ausſehende kräftige Geſtalten Hier und da ein
ganz junger Burſche darunter ſiebzehnjährig kaum vier
Wochen ausgebildet erläutert ein Landſtürmer indem er
gutmütig ein paar Zudringliche zurückweiſt die die Gelegen
heit des Beſuches nicht vorübergehen laſſen wollen ohne eine
Beſchwerde vorzubringen Warum kein Waſſer zum
Waſchen ruft eine ſcharfe Stimme im gebrochenen Deutſch
Du lieber Himmel man iſt froh wenn man dieſe vielen
tauſend Menſchen ernähren kann wenn man Waſſer zum
Trinken für ſie hat das hier überall abgekocht werden muß
Die meiſten ſehen das denn auch ein ergeben ſich in ihr
Schickſal und preiſen ſich glücklich ihr Leben in Sicherheit
zu wiſſen Und dort ſteht ſchon der Eiſenbahnzug Die erſte
Kolonne ſetzt ſich eben dahin in Bewegung Morgen wird

Und da wird man es gut haben
beſſer als daheim Sehnſüchtig blicken die anderen ihnen
nach aber alles ſchweigt Und die Sonne brennt auf den
ſchattenloſen Sandplatz während von Oſten her neue Ko
lonnen dem Stacheldrahtquartier zugeführt werden

Traurig ſtimmt dieſer Anblick in dem alles grau in
grau iſt grau von außen und grau von innen Kriegs
gefangen Die Unglücklichen hier wiſſen meiſt nicht ein
mal wofür ſie ihre Heimat verlaſſen mußten wofür ſie
kämpften wofür ſie leiden

Doch es iſt nicht Zeit jetzt zu weichen Gedanken Stachel
drahtverhaue rechts und links ſo weit das Auge reicht
Dräuende Erdwerke dahinter Wir haben das erſte Ziel
unſerer Fahrt erreicht Wir halten an der Stelle wo tapfere

Bayern das erſte Fort von Przemysl ſtürmten
Richard Schott Kriegsberichterſtatter
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Halle und Umgebung
Halle 8 Juli

Zu den Stadtverordnetenwahlen
Jn dieſem Jahre im November ſind Stadtverordnetenwahlen

vorzunehmen Es ſcheiden mit Ende dieſes Jahres folgende Stadt
verordnete aus

Jn der Altſtadt
1 Abteilung Kaufmann Döhler nach 2 Jahren Amtsdauer

Maurermeiſter Richter desgleichen Oekonomierat Feldmann nach
4 Jahren Juſtizrat Dr Keil Kaufmann Kobe Generaldirektor
Zell nach 6 Jahren

2 Abteilung Rentier Käppel nach 2 Jahren
Weſchke desgleichen Rentier Günter nach 4
Blumentritt Rentier Daniel Rechtsanwalt
Jahren

3 Abteilung Eiſenbahnlademeiſter Coqui Architekt Schramme
nach 2 Jahren Eiſenbahnoberſekretär Borchert Buchdruckereibeſitzer
Pritſchow Profeſſor Dr Steinbrück nach 6 Jahren

Kaufmann
Jahren Rentier
Herzfeld nach 6

Jn den Vororten
1 Abteilung Kommerzienrat Dr Lehmann

P Rabe nach 6 Jahren
2 Abteilung Gärtnereibeſitzer Spindler nach 6 Jahren
3 Abteilung Materialwarenhändler Gerig nach 6 Jahren
Außerdem müſſſen noch Erſatzwahlen ſtattfinden für die durch

Tod ausgeſchiedenen Stadtverordneten Rentier Haaſe von der

Fabrikbeſitzer

1 Abteilung auf 2 Jahre Juſtizrat Meyer von der 2 Abteilung
auf 2 Jahre Profeſſor Geh Juſtizrat Dr Biermann Vororte
auf 4 Jahre und für Klempnermeiſter Grecke von der 3 Abteilung
auf 6 Jahre

Kriegsſeife
Daß England unſere Jnduſtrie vernichten will weiß heute

jeder Deutſche Daß alle um uns herum liegenden neutralen
Staaten für ſehr viele Jnduſtrie Rohſtoffe ein Ausfuhrverbot er
laſſen haben einem Drucke Englands in dieſer Richtung folgend
iſt nicht allgemein bekannt Für die Seifen Jnduſtrie ergeben ſich
dadurch große Schwierigkeiten in der Beſchaffung gewiſſer Roh
ſtoffe Als dieſer Jnduſtrie der Weltmarkt noch nicht abgeſchnitten
war begegnete die Herſtellung von Seife keinerlei Schwierigkeiten

man TZZ

Wurde durch Mißernten an irgend einem Punkte der Welt der
eine Rohſtoff knapp ſo kam bald ein Ausgleich aus einem anderen
Land Heute iſt nicht nur alles knapp ſondern die meiſten früher
gebrouchten Oele und Felte ſind faſt gar nicht mehr und dann
auch nur in ſehr geringen Mengen zu ungewöhnlich hohen Preiſen
zu haben

Wir haben ſchon lange Kriegsbrot und Grey würde ſich
wundern wenn er ſehen könnte wie gut es uns bekommt Wir
bekommen bald auch Kriegsſeife über welche die Hausfrau
ſich ebe ſo leicht hinwegſetzen wird wie über das Kriegsbrot
Sie darf eben nicht vergeſſen daß ſie im Kriege nicht dasſelbe
von der Seife verlangen darf wie im Frieden Die Seife muß
weicher werden als früher Sie kann auch nicht mehr die gewohnte
ſchöne Farbe haben Sie muß auch teurer werden denn nachdem
jetzt auch noch Holland ein Ausfuhrverbot für Fette und Oele
erließ wird die Zufuhr immer knapper

Die deutſche Seifeninduſtrie wird ſich aber auch hier zu helfen
wiſſen wenn die deutſche Hausfrau ihre bisherigen Anſprüche an
Farbe und Härte der Seife etwas zurückſchraubt Eine weichere
Kernſeife kann denſelben Waſchwert haben wie eine ganz harte
Und auf den Waſchwert kommt im Kriege nur an Auch eine
dunklere Farbe der Seife beeinträchtigt keinesfalls den Waſchwert

Trifft alſo die Hausfrau bei ihrer gewohnten Seife auf ein
abweichendes Ausſehen ſo denke ſie an Kriegsbrot und Schützen
gräben Dann wird ſich der gute Wille auch ch der gut mit Kriegsſeife fertig

zu werden ſchon von ſelbſt einſtellen

Das Eiſerne Kreuz
Ein Feldpoſt Abonnent unſerer itung der Kriegsfreiwillig

Arnold Kirchner der dritte im Felde ſtehende Sohn des Heil
magnetiſeurs Fritz Kirchner hier wurt
Kreuz van zum Gefreiten beſt
Kreuz ausgezeichnet

r Ausführung ſchwieriger
und mit dem Eiſernen

Die Rote Kreuz Sammlung 1914
iſt uns unter den einſchneidenden Ereigniſſen des Weltkrieges faſt
aus dem Gedächtnis entſchwunden Sie ſollte urſprünglich bis zum
1 Dezember 1914 unter mannigfachen Formen ihr Friedenswerk
zur Kriegsvorbereitung im Blick auf unſere durch die letzte Militär
vorlage vergrößerte Heeresorganiſation treiben Der Krieg ſetzte
ſolcher Friedenstätigkeit ein jähes Ende Die Sammlung hat
aber ſchon in kurzen Mongten Vorbildliches geleiſtet und als Auf
takt zu den hereinbrechenden Kriegswettern zahlreichen Mit
bürgern die Augen für die Notwendigkeit und Bedeutſamkeit der
Roten Kreuz Arbeit in ihren mannigfachen Verzweigungen ge
öffnet was dann den zahlreichen Anforderungen an die Opfer
villigkeit der Zurückgebliebenen zugute gekommen iſt

Unſer Stadtausſchußfür die Rote Kreuz Sa m m
lung 1914 hat infolge des Krieges und ſeiner drängenden Auf
gaben auch in der Heimat jetzt erſt über die Ergebniſſe in unſerer
Stadt abrechnen können Danach haben die Sammlungen eine
Einnahme einſchließlich Bankzinfen von 29221,22 Mark und eine
Ausgabe von 1952,42 Mark ergeben mithin ein Reinertrag
von 27268,80 Mark ein gewiß ſehr günſtiges Ergebnis wenn
man bedenkt daß bei der Abhaltung der Hauptſammlung in Halle
am 16 Mai weite Kreiſe der Einwohnerſchaft von der Bedeutung
des Roten Kreuzes noch keine ſehr klare Vorſtellung hatten Der
Erlös aus den Sammelbüchſen betrug 26 287,94 Mark aus dem
Vorverkauf von Blumen Fähnchen Abzeichen uſw ſowie aus Kon
zerten 1604,27 Mark aus der Sammlung der Bankhäuſer 1118,14
Mark aus verſchiedenen Einnahmen 210,87 Mark Abgeführt ſind
am 15 Juli 1914 an den Provinzialausſchuß der Rote Kreuz
Sammlung in Magdeburg 27 000 Mark Anfang Juli 1915 an den
Ev Sozialen Preßverband in Halle für Hilfeleiſtung bei der
Sammlung 100 Mark und der Reſt an den hieſigen Mobilmachungs
gusſchuß vom Roten Kreuz Auf Grund der vom Vorſitzenden des
Organiſationsausſchuſſes aufgeſtellten Abrechnung haben die Herren
Geheimrat Prof Dr Schmidt Stadträte Dr Tepelmann
Uber und Wurm die Verteilung des Reſtbeſtandes vorgenommer
und die Sammlung damit geſchloſſen indem ſie zugleich ihren herz
lichſten Dank an alle ausſprechen die durch ihre perſönliche Mit
arbeit oder ihre opferwillen Spenden zu dem glänzenden Ergebnis
der Sammlung beigetragen womit unſere Stadt Halle wie ſchon
ſo oft an der Spitze unſerer Provinz ſteht

Wer Brotreſte verfüttert macht ſich ſtrafbar Unter den
jenigen neuen Bundesratsverordnungen zur Sicherung der kom
menden Ernte welche bereits am 1 Juli d J in Kraft getreten
ſind findet ſich auch die Beſtimmung daß derjenige mit Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten zu
beſtrafen iſt der zur menſchlichen Ernährung geeignete Brotabfälle
und Brot verfüttert Bisher gab es eine ſolche Beſtimmung noch
nicht Zahlreiche Leute verfütterten Brotreſte an Hühner
Kaninchen Hunde uſw Damit daß ſeine Brotreſte etwa zur
menſchlichen Ernährung nicht geeignet ſind möge ſich nur niemand
trügen da man in Brotſuppen Brotklößen Brotpuddings uſw
oſt noch Brot verwenden kann das ſonſt vielleicht ungegeſſen bliebe

Neues von der Zt Die Beſtimmung der in den Schalter
fluren der Poſtanſtalten aushängenden Bekanntmachung Nr 1
wonach infolge des Kriegszuſtandes bis auf weiteres verſchloſſene
Privatbriefſendungen nach und von Elſaß Lothringen und
den in dieſer Bekanntmachung namentlich aufgeführten badiſchen
Poſtorten zur Poſtbeförderung nicht angenommen werden wird
von den Auflieferern der Sendungen häufig nicht berückſichtigt Die
Beſtimmung iſt noch voll in Kraft Wenn private Briefſendungen
des inneren deutſchen Verkehrs nach und von den bezeichneten Ge
bietsteilen verſchloſſen aufgeliefert werden müſſen ſie den Ab
ſendern zurückgegeben oder wenn dieſe nicht bekannt ſind nach den
Vorſchriften für unbeſtellbare Sendungen behandelt werden Es
liegt daher im eigenen Vorteil der Abſender ſolche Sendungen nur
offen aufzuliefern Bei ſämtlichen deutſchen Poſtanſtalten in
Ruſſiſch Polen iſt der Zeitungsvertrieb eingeführt
worden Bezogen werden können die in deutſcher Sprache inner
halb Deutſchlands erſcheinenden ſowie eine beſchränkte Zahl polni
ſcher Zeitungen und Zeitſchriften Die Bezieher in Ruſſiſch Polen
haben die deutſchen Bezugspreiſe zu entrichten Gleichzeitig ſind
auch die Ueberweiſung von Zeitungen für gewonnene Bezieher ſo
wie der Verſand von Zeitungsbahnhofsbriefen nach Ruſſiſch Polen
zugelaſſen Privatpakete bis zu 5 Kg ohne und mit Wertangabe
bis 100 Kronen ſind von jetzt ab zugelaſſen im Verkehr mit Cer
nizza Dornberg Grahovo a d Baca Haidenſchaft Heiligenkreuz
Ceſta Huda Juzna Kirchheim Küſtenland Lokavitz Podbrdo a d

Normal Unterwäsche ne
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Baca Podmelc ebacing Reifenberg Samaria SchönpaßSee r dürfen weder den Paketen r
noch auf den Paketkarten angebracht werdener e e di ſtenſucjerge konnten als Erlös des Wohl
tätigkeitskonzertes in Wittekind am Mittwoch den 23 Juni das
unter Leitung des Konſervatoriumsdirektors Bruno Heydrich unter
Mitwirkung der Vaterländiſchen Männergeſangsvereinigung Halle
1911 und des Stadttheater Orcheſters ſtattfand 429,95 Mark ab
geliefert werden Die Vaterländiſche Männergeſangsvereinigung
Halle 1914 hat ſeit Zuſammenſchluß der Wohltätigkeit nahezu
1300 Mark zugeführt

Konzert und Lautenabend in der Saalſchloßbrauerei Jm
prächtigen kühlen Garten der Saalſchloßbrauerei bot der geſtrige
Konzertabend dem faſt in Friedensſtärke erſchienenen Publikum
mancherlei Die Lieder zur Laute geſungen von Opernſänger
Willy Broh s und Konzertſängerin Jrma Reuter ſcharten ein
richtes beifallsfreudiges Publikum um den Muſikpavillon Die
Darbietungen der beiden Künſtler hielten ſich ſowohl was die
immliche Leiſtung betrifft als auch im Vortrag in dem der
ernſte und neckiſche Ton gleich anſprechend zur Geltung kamen
im Rahmen des für Lautengeſang in einem ſo großen Garten
Erreichbaren Konzertmeiſter Otto Steinkopf erfreute das
Publikum in der Fauſt Fantaſie durch Technik und Ton währendin der gewöhnten flotten Weiſe das Görlachſche Orcheſter das
bunte Programm abvwicfelte

Jn Wittekind iſt Freitag nachmittag Konzert vom Stadt
theater Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Volkmann

Jn Hagenbecks Raubtierſchau iſt Fütterung 11 Uhr vormittags
Das iſt die Zeit in welcher ſich die Raubtiere in ihrer natür
ichen Gier zeigen Wehe dem der ſich ihnen in dem Augenblick
wo ſie ihre Fleiſchration empfangen nähern würde Selbſt die
Zändiger hüten ſich ſorgſamſt ihren wilden Zöglingen in ſolchem
Augenblick zu nahe zu treten Es würde ihnen ſo ſchlecht gehen
wie allen anderen Menſchen die ein Raubtier reizen

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die hieſige Stadtmiſſion bei
günſtiger Witterung am nächſten Sonntag um 438 Uhr in der
Nähe des Waldkaters zu halten Herr Paſtor Winterberg und
Stadtmiſſionar Deubel werden Anſprachen halten und der
Zoſaunen und der Gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil über
ehmen Abends 84 Uhr findet eine Evangeliſationsverſammlung

im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſtatt wo Herr
Paſtor Winterberg über das Thema Liebet Eure Feinde ſprechen

wird
Vom Tage Ein wohnungsloſer Schmied wurde in der Nähe

des ſtädtiſchen Tieraſyls in hilfloſem Zuſtande aufgefunden und
zwecks weiterer Veranlaſſung der Polizeiverwaltung zugeführt
Heſtern nachmittag wurde ein auswärts wohnender Arbeiter in dem
Augenblick feſtgenommen als er ein vor dem Poſtamt I ſtehendes
Fahrrad ſtehlen wollte Er wurde eingeliefert während das Rad
dem Beſitzer wieder zugeſtellt wurde

Domkirche Freitag ab s Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger Kon
ſiſtorialrat Joſephſon

Halliſcher Wetterbericht

7 Juli 8 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752 753 5
Thermometer Celſtus 23 ,5 22 ,3Rel Feuchtigkeit o 67 56Wind NO 1 SO 1uli 29 19 CMaxiumm der Temperatur am T
Minimum om 7 Juli zum 8 Juii 18 0 Cw f

Uhr morgens 6 mm7

Waſſerwärme am 83 Juli 1915 24 mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanfſtalt

Provinzial Nachrichten
Y Caneuga 7 Juli Die Ernte hat begonnen

Schneller als man urſprünglich wähnte iſt die Ernte herangerückt
Die troviſche Hitze hat das Reifen der Körner ungewöhnlich ſchnell
gefördert ſo daß mit dem Mähen des Roggens hier und auch in
anderen Feldmarken der Umgebung auf ſcharfem ſandigen Boden
der Anfang gemacht worden iſt Während ſonſt in unſerer ſowie
in den benachbarten Zwintſchönager und Bruckdorfer Feldmarken
der Erntebeginn in der Regel 8 Tage früher als in den übrigen
Feldmarken eintrat iſt bei der heurigen Dürre ein derartiger

Unterſchied nicht zu beobachten nur in ſchwereren Bodenverhältniſſen wird ſich der Roggenſchnitt noch etwas verzögern

4 Lochau 7 Juli Der Hoftanz eine im Anfange des
vorigen Jahrhunderts von Frau Kanzler von Hoffmann ins Leben
gerufene Feier beſtehend aus Tanz und Spende von Freibier und
Semmeln für die Gemeinde wird in dieſem Kriegsiahr nicht in der
üblichen Weiſe gefeiert Die Koſtenſumme welche aus einem
Legate beſtritten wird das auf hieſigem Rittergute ruht ſoll nach
den Beſtimmungen der jetzigen Beſitzerin im Sinne der Kriegs
wohlfahrtspflege Verwendung finden

Zerbſt 8 Juli Elektriſche Zugbeförderung
Auf unſerer Bahnſtrecke Magdeburg Zerbſt Leipzig Halle werden
zurzeit die Vorbereitungen für die Aufnahme elektriſcher Zug
beförderung getroffen Die Strecke Deſſau Neuwiederitzſch wird
bereits elektriſch betrieben Die Uebertragung des hochgeſpannten
Stromes zu den Lokomotiven der Züge erfolgt durch Fahr und
Speiſeleitungon die über bezw neben dem Bahnkörver verlaufen

Bernburg 8 Juli Ein Unglücksfal ereignete ſich
am Montag vormittag auf dem Gelände der Deutſchen Solvay
werke Auf dem dortigen Anſchlußgleiſe geriet der Rangierer
Uhlich aus der Luiſenſtraße beim Rangieren zwiſchen zwei Wagen
und erlitt dabei ſchwere Arm und Beinverletzungen Der rechte
Arm mußte ihm ſofort amputiert werden

Zeitz 8 Juli Durch einen Steinwurfgetötet
Jm benachbarten Naundorf Kr Weißenfels wurde durch einen
Wurf von einem halbwüchſigen Burſchen am Montag der 10jährige
Sohn des im Felde ſtehenden Arbeiters Albert Werner derart an
den Kopf getroffen daß der Tod 3 Stunden ſpäter eintrat

Deſſau 8 Juli Wiedereingefangen Der 26 Jahre
elte ruſſiſche Kriegsgefangene Dimitrie Wichotzew der vomZerbſter Geſangeneniager einem Arbeitskommando in Löbejün zu

geteilt und von dort am 2 Juli entflohen war iſt hier im Garten
des Schloſſes Georgium wieder feſtgenommen worden

z Naumburg 7 Juli Bei dem heutigen Morgen
gewitter traf ein Schlag das leerſtehende Haus des kürzlich
verſtorbenen Landwirts Schlag in der Vorſtadt Grochlitz Die
Flammen äſcherten das Wohnhaus nebſt der dahinter liegenden
Scheune bis auf die Grundmauern ein

Weimar 8 Juli Antrag auf Schaffung eines
gemeinſchaftlichen Thüringiſchen Wirtſchafts
verbandes Jm hieſigen Volkshauſe fanden ſich am vorigen
Sonntag 24 Landtagsabgeordnete der thüringiſchen Staaten zu
ſammen um wie das Saalfelder Volksblatt berichtet in dieſer
ernſten Zeit zu beraten welche Schritte noch weiter unternommen
werden müſſen um den in der Not der Zeit beſonders zutage ge
tretenen Mißſtänden mit Erfolg zu Leibe gehen zu können Jn
einer einſtimmig zur Annahme gelangten Entſchließung kommt das
Vedauern zum Ausdruck daß mit völlig unzulänglichen Mitteln
rorgegangen worden iſt gegen den unerhörten Nahrungsmittel
wucher der die Notlage der ärmeren Schichten des Volkes be
ſonders aber des größten Teiles der Kriegerfamilien geſteigert
Häat Die Konferenz fordert eine ſofortige Beſchlagnahme
aller Nahrungsmittel damit jeder Spekulation der
Boden entzogen wird Ferner ſprachen die Abgeordneten die Er
wartung aus daß innerhalb der Thüringer Bundesſtaaten ein
heitliche Maßnahmen bei Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Lebens
mittel und Bedarfsartikel ſoweit für ſolche vom Bundesrat Höchſt
preiſe nicht feſtgeſetzt ſind Verteilung von Brot und Mehlmengen
und dergl durch Schaffung eines gemeinſchaftlichen Wirtſchafts
verbandes für alle Thüringer Bundesſtaaten ergriffen werden Die
Konferenz hält es weiter für geboten daß die bundesſtaatlichen
Regierungen ſofort mit allem Nachdruck eingreifen um die mindeſtens 95 Prozent der Gemeinden die ſich ihrer Pflicht entziehen
auch ihrerſeits Zuſchüſſe zu den vom Reiche gezahlten Unter
ſtützungen zu zahlen zur Erfüllung ihrer Pflicht anzuhalten

Weimar 8 Juli Weihnachtspaket im Juni Ein
braver Garde Artilleriſt Sohn eines hieſigen Geſchäftsmannes
hat ſein elterliches Weihnachtspaket erſt jetzt erhalten Der junge
Trieger kämpfte ſeit vielen Monaten im Oſten mit erſt in Polen
und dann in letzterer Zeit in Galizien bei der Armee Linſingen
Ein Weihnachtspaket das ihm Verwandte geſchickt hatten war
wenigſtens noch zu Oſtern in ſeine Hände gelangt Aber das elter
liche Paket war auch darüber hinaus ausgeblieben Unerwartet
iſt nun aber doch noch die Nachricht eingetroffen daß das r an
gekommen iſt und zwar völlig unverſehrt Auch eine Pelzweſte
die mit darin enthalten war befindet ſich noch in tadelloſem Zu
ſtande Die kann er ja nun benutzen
Ruhla 8 Juli Die hieſige bedeutende Jnduſtrie
iſt ſo ſtark beſchäftigt daß es faſt durchweg an Arbeitskräften ſchon
fehlt Die Metallwarenfabriken fertigen noch viel Kriegsartikel
an daneben auch ihre früheren Waren ſie helfen ſich indem an

eiſt EiſenStelle des für Heereszwece veſchlagnahmten Meſſings
blech verarbeitet und nachträglich galvaniſch vermeſſingt wird
Auch die Tabakpfeifenfabriken ſind dauernd mit großen Aufträgen
in Militärpfeifen verſehen

Sondershauſen 8 Juli Eine ſchändliche Tochter
Von der hieſigen Strafkammer wurde geſtern die 16jährtae Anna
Gerlach aus Bebra wegen falſcher Anſchuldigung zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt Sie hatte Anzeige erſtattet ihr Vater habe
ein Verbrechen an ihr begangen und ſpäter zugegeben daß Ke die
Anzeige aus Rache erſtattet habe weil ſie von ihrem Vater ge
züchtigt worden ſei

Torgau 8 Juli Das Opfer eineredlen Tat Beim
Baden in der Elbe oberhalb der Militärſchwimmanſtalt geriet
am Sonntag gegen abend ein Schulknabe in einen Strudel aus
dem er nicht herauszukommen vermochte Kurz entſchloſſen ent
ledigte ſich der Kanonier Kaſper Kraemer vom Art Regt Nr 74
ſeiner Kleidung und ſprang ins Waſſer um den Knaben zu retten
Kraemer verſank in die Tiefe vermutlich von einem Hitzſchlage
getroffen Der Knabe konnte ſich ſelbſt aus dem Strudel be
fretent

Dietendorf 6 Juli Die neue Kirche geht nunmehr
auch im Jnnern ihrer Vollendung entgegen Ein ſchönes Orgel
wert iſt aufgeſtellt und wird gegenwärtig geſtimmt Die Ein
wohnerſchaft vernimmt durch die neue Uhr im Kirchturm nunmehr
auch wieder den Stundenſchlag Die Zeit der Einweihung iſt
noch nicht feſtgeſetzt

Kaſſel 7 Juli Auch ein Grund zum Hurra
zufen Aus einem kleinen oberheſſiſchen Städtchen wird ge
ſchrieben Wenn in unſerem Städtchen irgend eine Siegesnachricht
eintrifft dann erhält die Schule zuerſt die Kunde und läßt ſie in
Ermangelung von Extrablättern durch die Schulkinder unter lauten
anhaltenden Hurrarufen den Einwohnern mitteilen Am letzten
Samstag nun wurde das Städtchen wiederum durch beſonders
traftvolle und akkordreiche Hurrarufe der Schuljugend mobil ge
macht Alle Fenſter fliegen auf auf der Straße ſammelt ſich im
Ru das halbe Städtchen Erwartungsvoll fragt man die vor
Freude überſtrömende Bubenſchar Wieviel Ruſſen ſind denn
wieder gefangen Ei gar keine iſt die Antwort aber unſer
Lehrer muß einrücke hurra hurra hurra

Falkenberg Bez Halle 8 Juli Auszeichnung Eiſen
bahnſchaffner Friedrich Schönemann Oberjäger der Landwehr im
4 Jägerbataillon iſt mit der Reußiſchen Tapferkeitsmedaille mit
Schwertern in Silber ausgezeichnet worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Prof Dr Emil Rudolph f Jn Straßburg i E iſt derordentliche Honorarprofeſſor der Geophyſik in der Philoſophiſchen

Fakultät der Kaiſer Wilhelms Univerſität Dr Emil Rudolph im
Alter von 62 Jahren geſtorben Der Dahingeſchiedene der ver
ſchiedene Arbeiten auf dem Gebiete der Geophyſik und Seismologie
veröffentlicht hat war ſtändiges Mitglied der Kaiſerlichen Haupt
ſtation für Erdbebenforſchung und Herausgeber der Beiträge zur
Erdphyſik

Die Schule von Jacques Dalcroze in Hellerau bei Dresden
hatte in Frankfurt a M eine Tochteranſtalt eingerichtet Am
7 April 1913 war dem Muſiklehrer Guſtav Güldenſtein die Ge
nehmigung zu Errichtung und Leitung dieſer Zweiganſtalt erteilt
worden Die Abteilung für Kirchen und Schulweſen der Könjg
lichen Regierung in Wiesbaden hat jetzt dieſe Genehmigung zurück
gezogen

t

Likerariſches
Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobſohn

enthält in der Nummer 27 ihres 11 Jahrganges Der verboten
Vorwärts Friede im Krieg Von Klaus Pringsheim

Friedrich Oſtendorf zum Gedächtnis Schluß Von Leopold
Ziegler Der neue Strindberg Von Julius Bab Die Zu
tunft des Theaters Schluß Von Herbert Jhering Völker
im Krieg Von Eduard Saenger Däniſche Luſtſpiele Von
S J Heimkehr Von Ulrich Rauſcher Antworten

nüringisches
Elektro und Maschinen
ingenieure Technikoerd 9ſechnikum Jimenau Woerkmoeistor Prospokt S

e dir Prof schwidt
enGraf Zeppelin

Zum 77 Geburtstage
Graf Zeppelin einer der volkstümlichſten Helden

dieſes Krieges vollendet am 8 Juli ſein 77 Lebens
jahr Wir bringen aus dieſem Anlaß die folgenden
oſen rn Skizzen und Anekdoten aus dem
Leben des Luftgroßadmirals die dem ausgezeich
neten ſoeben im Verlag von Robert Lutz Stutt
gart erſchienenen Zeppelin Buch entnommen ſind

Die Red

Graf Zeppelins Charakter
Als Graf Zeppelin ſchon die Höhe ſeines Ruhms erklommen

jatte da äußerte ſah ſig r Lehrer einmal über den
einſtigen üler Er rühmte vor allen Dingen ſeine ſcharfe
Naturbeobachtung und dann wußte er noch zu bekunden daß
Ferdinands r mehr der praktiſchen Seite zuge
neigt war Der Knabe beſaß ein ſanguiniſches Temperament
war begeiſterungsfähig für Jdeen die er ergriffen aber au
ausdauernd wenn er ſich einmal eine beſtimmte Arbeit vor
genommen hatte Außergewöhnlichen Wiſſens und For
ſchungsdrang hatte er an ihm nicht wahrgenommen

Graf Ferdinand ſchreibt Moſer zuſammenfaſſend war
ein bildſchöner Knabe kräftig ebenmäßig gewachſen ähnlich
ſeiner herrlichen Mutter liebenswürdig ſanftmütig herzens
gut reich begaht doch mehr praktiſcher Natur bravp gehorſam
willig zur Arbeit wohlwollend gegen jedermann

Wenn wir aber heute den hübſch geſchriebenen 36 Seiten
ſtarken Aufſatz durchblättern mit dem der Dreizehnjährige im
Jahre 1551 ſeine Eltern zum Geburtstage erfreute er war
das Ergebnis einer Sommerreiſe durch das Württemberger
Land erkennen wir daß zu einer ſolchen Leiſtung die Er
ziehungsgabe des Herrn Moſer allein nicht r haben
kann ſondern daß nur ein ganz ungewöhnlich begabtes Kind
ſo ſcharf beobachtet und ſo anſchaulich ſchildert

Der Knöpfleſchwab
Ferdinand iſt 525 Jahre alt ein blauäugiges blond

gelocktes Engelsköpfchen der Liebling der Onkel und Tanten
wird in auswärtigen Kreiſen der Herzkäfer zu Hauſe der
Knäpfleſchwab genannt welche beiden Titel ihm gleich gut
anſtehen Ferdinand iſt wie der Vater die Gemütlichkeit
ſelbſt Seine wiſſenſchaftlichen Studien haben noch nicht be
gonnen er wendet aber ſeine ihm angeborenen Geiſtesgaben
beim Kühehüten Holztragen Jäten Steineführen uſw mit
Erfolg an Er iſt auch ſo ziemlich an fait aller landwirtſchaft
lichen Arbeiten weiß immer genau auf welchem Felde die
Knechte beſchäftigt ſind intereſſiert ſich ungemein für neue
Pflüge und Säemaſchinen uſw Er iſt ſehr ſtolz darauf ein
Wüirttemberger zu ſein und eben ſein erſtes Paar Strefeln
vefkommen zu

Aus einem Briefe von Zeppelins Mutter

Zeppelin und ſeine Mitarbeiter
Zeppelin hat bei jeder Gelegenheit auf den Wert ſeiner

Mitarbeiter hingewieſen und ſein eigenes Verdienſt zugunſten
des ihren immer nur zu niedrig angeſchlagen Unter ſeinen
Mitarbeitern verſteht er die Arbeiter ebenſo wie die Jnge
nieure Und bezeichnend iſt ſeine Antwort bei einer feſtlichen
Gelegenheit als die Arbeiter den Wunſch ausſprachen daß
es ihm noch lange wohl ergehen möge Er erwiderte darauf

Mir geht es gut wenn es nur Jhnen gut geht
Mein eigenes Verdienſt beſteht nur darin daß ich die

richtigen Gelehrten und die geeignetſten Arbeiter in den
Dienſt meiner Sache geſtellt und es verſtanden habe ſie zu
einheitlichem Schaffen zuſammenzuhalten

Er bezahlt nicht mit Worten
Die Anerkennung des Grafen für ſeine Leute drückt ſich

auch in ſehr greifbarer Weiſe aus Dem Eſſen in Jmmenſtagad
war ein Ausflug mit Militärmuſik vorausgegangen Zeppelin
trug die ganzen Koſten des Feſtes und zahlte dem geſamten
Perſonal das daran teilnahm und dem ſo ſein üblicher Ver
dienſt entgangen wäre den Lohn für zehn Arbeitsſtunden aus

Herr und Arbeiter
Trotzdem es viele hundert Leute no die in ſeinen

Dienſten Fehen ſind es ihm keine Nummern ſondern Men
ſchen für die er ſich intereſſiert Einmal ſtarb einer von ihnen
in ſeinem Heimatdorf Es war zu einer Zeit da Zeppelin
durch Arbeit ſtark belaſtet war Er ließ es ſich jedoch nicht

nach dem fernen Orte zu reiſen um ſeinem früheren
Mitarbeiter das letzte Geleit zu geben

Die treueſten ſeiner Getreuen
Zeppelin hat es oft ausgeſprochen daß er ſein Werk nie

hätte vollenden können wenn er nicht in ſeiner Familie den
Rückhalt und die Aufmunterung gefunden haben würde die
ihm in ſeinem Kampfe gegen die ganze Welt nötig waren

Man braucht ſich nur jener Zeit ſeines Lebens zu er
innern wo man ihn den verrückten Grafen nannte um zu
erfaſſen was dieſe Frauen die Gattin und die im zehnten
Jahre der Ehe geborene Tochter haben ausſtehen müſſen
Ei man den Gatten und Vater verſpottete ſeine Pläne ab
ehnte

Und dann Das Werk raubte der Familie mehr und mehr
ihr 3 t r ihm keine Zeit mehr zum gemütlichen Leben
im Hauſe und ſtellte ſelbſt unerſättliche Anforderungen an
die gewohnte Behaglichkeit des Lebens Daß die Diener ent
laſſen die Equipage verkauft werden mußte war noch das
W der Uebel Aber wie düſter und ungewiß ſah die

ukunft aus nachdem der größte Teil des Vermögens durch
die koſtſpieligen Verſuche verſchlungen war und mehr als ein
mal de ganze Werk vor dem ſicheren Zuſammenbruche zu

en

Ein Jeppelinluftſchiff im Kampf auf Leben und Tod

Aus einem Feldpoſtbrief
Die letzten Vorbereitungen wurden getroffen und

hinein ging es mit Jubel ins Feindesland Viele Dörfer
Städte wurden überflogen und endlich nachdem wir unſer
Ziel die Feſtung ſahen gingen wir auf 2400 Meter hochund eine Viertelſtunde ſpäter waren wir über unſerem iel
Jetzt begann auf unſerem Schiff die richtige Bewegung einige
Bonbons wurden hinabgeworfen mit fürchterlicher Wir

kung Die Treffſicherheit war vorzüglich unſere Maſchinen
gewehre gaben in der Minute 1500 Schuß der Kampf war in
vollſter Schärfe entbrannt Das ſei zum Lob unſeres Schiffes
geſagt alles klappte vorzüglich Jetzt öffnete der Feind auch
ſeine Schlünde und wollte uns eherne Grüße zuſenden doch
wir hatten nur ein Lächeln ob dieſer Pulververſchwendung
denn der Feind ſchoß einfach erbärmlich

Unſere h war erfüllt und nun machten wir uns
weiter nach St Qu und richteten unter dem ſich auf der Flucht
befindlichen furchtbare Verwüſtungen an eftig
wurden wir beſchoſſen und drei unſerer Kameraden büßten
ihr junges Leben ein aber treue Pflichterfüllung zeichnete ſie
aus Doch W todesmutiger harrten wir auf unſerem Poſten
aus Es handelte ſich um Sein oder Richtſein und der Feind
iſt furchtbar bedient worden und wird mit Schauer an unſer
Schiff denken z ging es zum Heimathafen über Feindes
land hinweg Doch auf einmal bekamen wir ein äußerſt hef
tiges Feuer das für uns ein Verhängnis werden ſollte Fieber
haft wurde der Schaden ausgebeſſert doch unſere alte ger
konnten wir nicht erreichen Wir hatten zuviel Gasverluſt
Jetzt wurden mit Rieſenkraft Teile eines Motors abmontiert
und kurzerhand über Bord geworfen Die Maſchinengewehre
verrichteten blutige Arbeit unter unſeren Feinden UnſerZiel war die Grenze doch durch ſchwierige Windver ältniſſe
die ich Dir perſönlich beſſer denn ſchriftlich auseinanderſetzen
kann gelang uns dies Manöver nicht ganz und wir landeten
in einem Hochwalde eines franzöſiſchen Dorfes Es begann
ein Kampf auf Tod und Leben Wir kämpften wie die Löwen
Unſere größte Sorge war daß das Schiff nicht in Feindeshand
fiel und es kam nicht in deſſen Hände Einer von uns kam
noch rein ins Schiff und bediente mit der größten Kaltblütig
keit ein Schiffsmaſchinengewehr Furchtbar war der Ka
kampf und als wir keine Munition mehr hatten ging es mit
dem Seitengewehr Erlaſſe mir die Schilderung von dem
was nun kam Wir puhten der Uebermacht weichen und es
ger uns uns nach D durchzuſchlagen wo wir noch mit
Franktireurs zu kämpfen hatten Erbärmlich daß ein Weib
auf verwundete Soldaten ſchießt ſtatt ſich der Verwundeten
ob Freund oder Feind anzunehmen Unter ungeheuren
Strapazen wo noch zwei Kameraden durch Meuchelmord hin
erafft wurden langten wir in S am und waren gerettet
cht Mann von 42 mit Offizie waren übrigr die auszogenalle anderen blieben auf dem Schlachtfeld er Ehre
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Vermiſchkes
Bomben im New Vorker Polizeipräſidium

e B London 6 Juli Wie das Reuterſche Bureau eus
Kew York meldet hat dort eine Bombenexploſion im Haupt
polizeigebäude die Detektivabteilung beſchädigt verletzt iſt
hiemand Man glaubt daß es ſich bei dem Verbrechen um
einen Racheakt für die jüngſten Verurteilungen von An
archiſten handelt T

Ein Hußhaus in Lodz Anläßlich der 500jährigen Gedenkfeier
der Verbrennung des Reformators Johann Huß in Konſtanz am

Juli 1415 iſt in Lodz in der Petrikauerſtraße 275 ein Hußhaus
erhaut worden Die Koſten haben die Gemeinde der Freirefor
mierten in Lodz und derreihäeg Vereine Betania Betha
nien und Jednota Einigkeit ebenfalls in Lodz aufgebracht
Has Haus dient als Krankenhaus und Altersheim Es wird am
g Juli 1915 bezogen

Kindermund Aus den Tagen der Wiedereroberung
Przemysls ſtammt eine hübſche Aeußerung aus Kindermund
In einem Dörfchen des Rheingaues wird durch Glockengeläut
die Einnahme der galiziſchen Feſtung verkündet Ein ſechs
jähriger Knirps kommt in Erregung zur Großmutter ge
jaufen Großmudderche ſe hawwe de Glocke geläutet
z wegen was denn Großmudderche Ei ja denk nor
Pritſchemichel is gefallen Darauf der Knirps mit auf
richtiger Bekümmerung Ach du liewer liewer Gott wird
dem ſei Frau awer weine

W

Ehrentafel deutſcher Helden
Geiſtesgegenwart und Opfermut

Zu den Tapferſten der 5 Kompagnie des R 61 ge
hörte der Gefreite Tingelhoff Wiederholt hat er Proben
von Mut Geiſtesgegenwart und UAnerſchrockenheit abgelegt
Jmmer war er der erſte der ſich freiwillig erbot wenn es
galt einen gefährlichen Auftrag zu erledigen So gelang
es ihm in dem Gefecht bei K den 3 Zug der infolge des
heftigen feindlichen Artilleriefeuers rechts abgekommen war
aufzufinden und zur Kompagnie zurückzubringen Bei J
kam der Unterſtützungszug zu dem er gehörte in ſchwerſtes
Artilleriefeuer Schnell und geſchickt grub er ſich ein Loch
dann kroch er zu ſeinem Kompagnieführer und bat ihn in
dem Loch Deckung zu nehmen indem er erklärte Herr Ober
leutnant wir alle können niedergeſchoſſen werden und ſind
mit Leichtigkeit aus der Heimat zu erſetzen aber was ſoll

t der Kompagnie werden wenn Herr Oberleutnant
fällt
Bei S war Tingelhoff beauftragt als Schleichpatrouille

bis an einen ihm bezeichneten Baum vorzukriechen Als er
von dort ſah daß Ablöſungsmannſchaften der 5 und 7 Kom
pagnie vorgingen hielt s ihn nicht länger an ſeinem Platze
Er ſprang auf und machte unerſchrocken wie ſtets den An
griff mit Dabei fand er den Heldentod

2

Ein jugendlicher Held
Bei den Angriffen des Jnf Regts Nr 141 war Lt Hell

muth von Groß der jüngſte Offizier des Regiments ſtets
in vorderſter Reihe Sein Schneid ſeine AUnerſchrockenheit
und ſein Siegesbewußtſein riß alles mit ſich fort Das zeigte
ſich insbeſondere als das Regiment bei G die feindlichen
Stellungen ſtürmte Bei ſeinem Zuge befand ſich die Ba
taillonsfahne Als der Fahnenträger ſchwer verletzt zu
Boden geſunken und ein Gefreiter der die Fahne darnach
ergriffen hatte gefallen war riß er das Feldzeichen an ſich
und ſtürmte mit ihm ſeinem Zuge weit voraus Schon war
die erſte zweite und dritte feindliche Stellung genommen
dabei hatte der Zug ſchwere Verluſte erlitten Nur ein klei
ner Reſt war es der um ſeinen jugendlichen Führer ge
ſchart zu weiterem Sturm anſetzte Kaum aber waren ſie
in die vierte Stellung des Gegners eingedrungen da er
hielten ſie ſtarkes Maſchinengewehrfeuer Aufrecht die
Fahne in der hocherhobenen Hand ſtarb Lt von Groß hier
den Heldentod

Wie man Ruſſen fängt
Bei P erhielt der 2 Zug der 12 Kompagnie des Jnf

Regs Nr 176 den Befehl zum Vorgehen gegen einen noch
nicht feſtgeſtellten Gegner in der Flanke Beim Vorrücken
in dem unüberſichtlichen Gelände kam der Musketier Grenz
von ſeinem Zuge ab und galt kurze Zeit als vermißt Um
ſo größer war die Ueberraſchung als er ſich nach einigen
Stunden mit 13 Gefangenen bei der Kompagnie meldete

Dieſe Gefangenen hatte er auf folgende Weiſe gemacht
Beim Aufſuchen ſeiner Kompagnie kam er an einem Gehöft
vorbei in welchem er vom Feinde anſcheinend im Stich ge
laſſene Gewehrpyramiden ſah Sofort ging er auf dieſe zu
um ſie als Kriegsbeute mit Beſchlag zu belegen Angeſichts
der Schwierigkeiten jedoch die ihm das Fortſchaffen der Ge
wehre bereitet hätte entſchloß er ſich die Waffen durch Zer
trümmern unbrauchbar zu machen Während dieſer Be
ſhäftigung kamen aus einer benachbarten Scheune 9 feind
liche Jnfanteriſten heraus die verwundert das Zerſtörungswerk gewahrten Grenz verlor ſeine Geiſtesgegenwart mge

er ſetzte in Ruhe ſein begonnenes Werk fort und erweckte
durch lautes Rufen nach rückwärts den Anſchein als ob in
ſeiner nächſten Nähe deutſche Truppen ſich befänden Dann
forderte er die Feinde durch Zeichen auf ſich gefangen zu
geben Jhrer Waffen beraubt wagten dieſe keinen Wider
ſtand Als nun Grenz mit den 9 Gefangenen abzog fielen
plötzlich von der Seite her Schüſſe Sofort ging er mit
einen Gefangenen in einen Chauſſeegraben in Deckung von
dort aus erkannte er daß die Schüſſe von einer aus 5 Mann
beſtehenden feindlichen Patrouille herrührten Sofort er
Afnete er das Feuer und ſchoß einen ſeiner Gegner nieder
Bei dem herrſchenden Nebel mochten die vier Ueberlebenden
nicht erkannt haben woraus ſich der aus zehn Mann
beſtehende Gegner zuſammenſetzte angeſichts der vermuteten
Kindlichen Ueberlegenheit hielten ſie es für das ratſamſte
e Sewehre ſortzuwerfen und mit hocherhobenen Händen
herüberzukommen um ſich zu ergeben Zwar gab es unter
ihnen im erſten Augenblick einige erſtaunte Geſichter als
c ſahen woraus ſich der Feind zuſammenſetzte doch folg
i willig dem Beiſpiel ihrer zuerſt gefangenen 9 Lands

R

Wie kommt es 7
J Lvndon erſcheint eine Zeitſchrift der gan2ernea die ſich New Age Neue geit nennt iKreiſen der ded e Age Reue Jeit nennt und Mo

n den
ldeten eine ziemliche Verbreitung hat Jn

dieſer Zeitſchrift iſt nun wie die Kölniſche Volk k
mitteilt in Briefform ein Artikel erſchienen der ſich betitelt
Fragen an das Preſſebureau und in wirklich draſtiſcher

Weiſe das infame Lügenſyſtem der Engländer beleuchtet
Der Artikel lautet

Geehrter Herr Darf ein zerſtreuter Bürger an das
Preſſebureau appellieren durch die Gaſtfreundſchaft Jhrer
Spalten

Wir ſtehen ſeit über ſechs Monaten mit Deutſchland
im Krieg Während dieſer Zeit hatten wir zwei Siege
pro Tag einen in den Morgenzeitungen und einen in den
Abendzeitungen Die Deutſchen wurden während derſelben
Zeit täglich zurückgeworfen Nach meiner Berechnung müß
ten nun nur noch zwei Deutſche übrig ſein dieſe beiden müß
ten über den Weltrand hinaus zurückgetrieben ſein ſie
müßten mit ihren Augenlidern in dem Nichts hängen

Will uns der Preſſe Zenſor daher erklären warum
Deutſchland im Beſitz iſt von beinahe ganz Belgien und eines
Teiles von Frankreich und warum es die Alliierten nach
beiden Fronten zurückhält

Jch wurde durch die Preſſe zu verſchiedenen Malen durch
fettgedruckte Kopflinien unterrichtet daß die deutſche
Armee durch einen Ring von Eiſen ein geſchloſſen
iſt Doch ſuchten wir vergebens nach der Fortſetzung Was
tut ein Eiſenring nachdem es ihm glückte das Schwein zu
umzingeln Will ſagen die Armee Sitzt er nieder um

r eleberweisungen

U unſerer Feitung nach auswärts bitten wir im
Intereſſe der geehrten Auftraggeber

spätestens s Tage
vor der Abreiſe F ſchriftlich bei uns
aufzugeben andernfalls Verzögerungen unver
meidlich ſind

Die Ueberweiſungsgebühren mit 40 Pf pro
Monat bitten wir im

voraus zu entrichten
da nach Verfügung des Reichspoſtamts nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen keine Beför l

j derung erhalten iFernſprecher Bezugs Abteilung
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S P l
zu rauchen und geſtattet der Herde der Armee natürlich
hinwegzumarſchieren Wenn nicht was um Himmels wil
len tut er

Wie kommt es daß obwohl Deutſchland und
Oeſterreich verhungerten Aufruhr hatten ſich
ſtritten und monatelang in äußerſt prekärer Lage waren
heute noch bleiben was ſie vorher waren Haben dieſe
beiden Länder gelernt wie man ſtark und dick bleibt bei
einer ſehr zufriedenſtellenden Diät von Luft Wenn ja
möchten Sie uns nicht das Geheimnis verraten Dies
möchte uns ſehr nützlich ſein wenn wir noch einige Siege

errungen haben tWie kamen die vielen Tauſende von britiſchen Ge
fangenen und die 400 engliſchen Automobilomnibuſſe
nach Deutſchland da wir doch keine Niederlage erlitten
haben Sind ſie aus freiem Willen dahin gegangen oder
nahmen die Gefangenen die Automobil Omnibuſſe mit oder
die Buſſe die Gefangenen

Wie kommt es daß die öſterreichiſche Armee ver
ſchiedene Male vernichtet und ſtark verhauen wurde durch
das tapfere kleine Serbien daß dieſelbe öſterreichiſche Armee
ſtärker als je kämpft und Serbien um Hilfe ruft mit der
Begründung daß es verhungert und das Land bedeckt iſt mit
Männern Frauen und Kindern hingeſchlachtet von trium
phierenden öſterreichiſchen Hunnen

Weshalb find die Totenkopfhuſaren immer noch
an der Front nachdem ſie bei Beginn des Krieges von den
Belgiern vernichtet worden waren vollſtändig ausgetilgt
durch die Verbündeten im Oktober und total zerſchmettert
wurden von den Ruſſen im November Solche Hartnäckig
keit riecht nach Ananſtändigkeit ebenſo die Weigerung des
Kronprinzen tot zu bleiben Sicherlich nur ein
Hunne kann ein Kommando weiter führen nachdem er ein

t verwundet und zweimal getötet und begraben
wurde
F ſt es eine Jdioſynkraſie der Deutſchen und Oeſterreicher

ſich zu weigern tot zu bleiben
Wie brachte es der Kaiſer fertig ſich zu erholen von

nervöſer Erſchöpfung Fieber Erkältung doppelſeitiger
Lungenentzündung und einer ſchweren Operation nicht
zu erwähnen die dauernde Jrrſinnigkeit das olles in vier
zehn Tagen und zu der Front zurückzukehren in beſſerer Ge
ſundheit als je zuvor

Wann wurde die Kathedrale von Reims wieder
aufgebaut Jch hörte daß die Deutſchen ſie vor einigen
Tagen zu Ruinen ſchoſſen Doch ſie zerſtörten ſie ſeit einigen
Monaten vollſtändig

J

Kriegs Allerlei
Generalfeldmarſchall v Mackenſen und die ZivilStrategen

Eine hübſche Erinnerung an den ſiegreichen Feldherrn Gene
ralfeldmarſchall v Mackenſen beſitzt eine Stammtiſchgeſellſchaft in
Stührmanns Hotel in der Stadt Wildeshauſen Die Mitglieder
der Stammtiſchgeſellſchaft hatten im vorigen Jahre nach der Ein

nahme von Lodz das dringende Bedü
feldmarſchall anzutelegraphieren und i

guten Humor des mit
legt ſie lautet
manns Hotel in
urteilung des hochangeſehenen Klubs
Dank für die gute
burg ſcheint ſich aber der Klub der Zivilſtrgtegen noch nicht heran
getraut zu haben

s verſpürt den Beneral
ihre Anerkennung aus

zuſprechen Umgehend erhielten ſie auch eine Antwort die von dem
der Anerkennung Beglückten gnis abAn den Klub der Zivil Wegen e i

Wildeshaufen Stolz auf die wohl
reche ich demſelben einen

Zenſur aus gez v ehe An Hinden
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Ein Feldpoſtbrief aus einem höchſt gelegenen Schützengraben
Der veröffentlicht das nachfolgende intereſſante

en eines Meraners aus einem höchſt gelegenen Schützen
graben

Feldpoſt 21 Juni Von dem wahrſcheinlich höchſtgelegenen
Schützengraben des Kriegsſchauplatzes ſenden ſieben Burggräfler
den Burggräflern treudeutſche Grüße Wir ſind nun mit andern
Kameraden ſchon eine Zeitlang in dieſer vorgeſchobenen Stellung
aus der die Jtaliener zu ihrem großen Leidweſen hinausgeworfen
wurden Sie können dieſen Umſtand nicht verſchmerzen und des
halb ſingen auch die 6,6 Millimeter Kugeln den ganzen Tag mit
Sturm um die Wette um unſern Schnee Doch da die Herren
Tiger ſeitdem Quei delle piume Blumenteufel wie ſie uns

Landesſchützen nennen hier ſind immer eine Reſpektsdiſtanz von
2000 bis 2500 Schritte einhaltn ſo ſind uns ihre Kugeln nicht allzu
gefährlich trotzdem ſie ſalvenweiſe kommen und vom Munitions
überfluß der Jtaliener ein beredtes Zeugnis ablegen Manches
Mal beſonders bei unſichtigem Wetter wagt ſich eine Patrouille
näher heran ſo daß wir ſie mit Ausſicht auf Erfolg aufs Korn
nehmen können Wenn dann einer von ihnen ins Gras oder beſſer
geſagt in den Schnee beißen muß dann gibt es für die übrigen
kein Halten mehr Uns geht es ſonſt recht gut nur ſtecken wir noch
i im Winter Geſtern hat es unſern Unterſtand mit einem
halben Meter Schnee eingedeckt und heute nacht hatten wir
16 Grad im Schatten zwar etwas kalt doch als Hochtouriſten
Pan wir derartiges gewöhnt Ueber dem Eingang unſeres Unter
tandes ſteht die Deviſe Heil dem Kaiſer Sieg unſrer Armee

de den Verrätern und nach dieſem Wahlſpruch wollen wir
zandeln

Wie ein deutſcher Hauptmann einen franzöſſf Knaben von
Tode rettete Dem in Kolmar erſcheinenden Elſäſſer Kurier
wird berichtet Eine Dame welche längere Zeit im Metzer Militär
lozarett J als Pflegerin tätig war erzählte dem Einſender folgen
des Eines Tages fuhr ein Automobil vor dem ein deutſcher
Hauptmann einen etwa dreijährigen Knaben tragend entſtieg
Das Kind gehörte einer franzöſiſchen Familie in Frankreich nahe
der lothringiſchen Grenze an bei welcher der Hauptmann im
Quartier lag Es war an der tückiſchen Diphtherie erkrankt Die
Mutter hatte dem Hauptmann unter Tränen erzählt ihr Kind
müſſe ſterben erſticken der Arzt habe es ſchon aufgegeben Der
Hauptmann erbot ſich den kleinen Kranken ſofort im Auto zu
einem Spezialarzt nach Metz zu bringen Er hoffe ihn geheilt
bald zurückholen zu können Die Mutter willigte ein und nun
kam denn der Kleine ins Lazarett wo ein Spezialarzt ſofort zur
Operation ſchritt die vollſtändigen Erfolg hatte Als der Knabe
vollkommen geheilt war holte der Hauptmann ihn ab um ihn dex
glücklichen Mutter wieder in die Arme zu legen

Schweizer Lob der k u k Armee
Der bekannte Schweizer Militärſchriftſteller Stegemann

ſagt in der Neuen Freien Preſſe in einem Ueberblick über
ie Leiſtungen der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie im

gegenwärtigen Kriege
Nichts war erſtaunlicher als die Kühn

heit des öſterreichiſch ungariſchen Auf
marſches im Norden Hart am Feinde bauten drei
große Offenſivarmeen mit der Front nach Norden Oſten
auf Die Schlachten im Raume von Lublin und Lemberg im
Auguſt und September 1914 bewieſen eine Manövrierfähig
keit die niemand hinter der Friedensſchule dieſer Armee
ſuchte Aber damals wurde auch klar daß dieſes geſchmeidige
Kriegsinſtrument von den feinſten Köpfen gelenkt wurde
Schon beim Abbruch der erſten Lemberger Schlacht war er
wieſen daß der Generalſtabschef Conrad v Hötzendorff
aus dieſem Kriegsinſtrument nicht nur alles herausholen
konnte was an Elaſtizität und Stoßkraft darin ſchlummerte
ſondern daß er auch große ſtrategiſche Jdeen in fich
trug deren operative Lebendigkeit ſich bald erweiſen ſollte
Stegemann hebt ſodann die Schlacht von Limanowa her
vor in der durch die geniale Führung und durch die Hingabe
der Truppen eine der ſchwerſten Aufgaben von der öſter
reichiſch ungariſchen Armee gelg worden ſei Er betont daß
fo die Oeſterreicher nie von ihrer Hauptaufgabe haben ab

rängen laſſen und daß auch die große Durchbruchsſchlacht am
Dunajec und die heute öſtlich von Lemberg und am Dnuifeſtr
geführten Kämpfe ihre ſtrategiſchen Wurzeln in
jenen erſten Kämpfen von 1914 haben Daß der
Gedanke erſt in Kraft erwuchs als die deutſche Heeresleitung
die Arme rühren und im engſten Einvernehmen mit den
Oeſterreichern die notwendigen Truppen und Geſchütze zu
einer ſo rieſigen Unternehmung bereitſtellen konnte iſt ledig
lich in der Entwicklung des Zwei und Dreigrenzenkrieges be
gründet Stegemann beſpricht ferner die wichtigen Aufgaben
und Erfolge der Armeen Boehm Ermolli und Pflanzer
Baltin die neben der Armee Linfingen nicht nur den Flanken
ſchutz der im Weſten operierenden Armeen beſorgt ſondern
auch die exzentriſche Offenſive des linken ruſſiſchen Flügels
gebrochen haben Die Heere Oeſterreich Ungarns haben nicht
nur zuerſt allein dann Schulter an Schulter mit den deutſchen
Armeen und ſchließlich mit dieſen vermiſcht die kriegeriſchen
Unterehmungen in einer Dauer von elf Monaten gegenüber
einem zahlenmäßig ſtark überlegenen tapferen und zähen
Gegner ertragen und durchgehalten ſondern auch die Natur
gewalten in dieſem beiſpielloſen Ringen bezwungen

Stegemann kommt zu dem Schluß Das Geſetz des
Handelns das in den erſten Lemberger Schlachten ſchein
bar an die Ruſſen verloren ging wird heute in dem
deutſchen und öſterreichiſch ungariſchenLager geſchrieben

Bäder und Kurorke
Brunshaupten Die Nordſee iſt bekanntlich dieſes Jahr mit

nur wenigen Ausnahmen für das reiſende Publikum geſperrt und
aus dieſem Grunde wird die Oſtſee ſtärker beſucht werden als je
Die Perle der Mecklenburger Oſtſeebäder iſt Brunshaupten und
unter den ſchön gelegenen freundlichen Hotels und Penſionaten fällt
beſonders das Dünenſchloß auf Seine wirklich vorzügliche
Küche iſt berühmt Badezimmer für warme Seebäder und alle
Arten mediziniſche Bäder ſind vorhanden Trotz der ſchweren Zeit

der Betrieb im Dünenſchloß im vollen Gange und den Gäſten
ehen Bequemlichkeiten aller Art zur Verfügung ſo daß jedem Er5 ungsbedürftigen der Aufenthalt beſtens empfohlen werden kann

Bad SoodenWerra Einer unſerer Badeärzte ſchreibt uns
über za und Aiberſola in der Kur der Kinder Jn der
Ferienzeit wo viele erholungsbedürftige Kinder die Solbäder auf
zufuchen vflegen kann man oft ſtaunen über den Erfolg den weni
Wochen Kurzeit bringen Leider ſehen wir dieſen ſchönen Erfo
nicht immer Oft liegt es an ernſteren Störungen meiſt ſtrophu
löſer Natur die ſechs au acht Wochen Kurzeit verlangen um dann
doch noch einen guten Erfolg zu ergielen eilen bringt auch
erſt eine Wiederholung der Kur im nächſten oder mehrerJahre hintereinander den Tewünſchten Erfolg Nicht ſelten Wer



t

Solbäderwird zu ſtark oder zu lange oder zu oft gebadet
Deshalb iſt Bettruhe nach dem Bade angezeigtachen müde

e Schuld am Mißerfolg eine unrichtig durchgeführte Kur
es

dor Luftwege auch am Gradierwerk aufhalten Zu großen er
müdenden Spaziergängen ſollen ſie nicht veranlaßt werden Nach
Solbädern ſtellt ſich erhöhte Eßluſt ein Die Nahrung der Kinder
ſoll im allgemeinen eine einfache gute Hausmannskoſt ſein Wer
dieſe die Kur weſentlich unterſtützenden Faktoren berückſichtigt
wird kaum über einen Mißerfolg zu klagen haben

Der Schleſiſche Bädertag ſieht ſich veranlaßt zur Richtig
ſtellung etwaiger irrtümlicher Anſchauungen ausdrücklich auf
folgendes aufmerkſam zu machen Jn allen ſchleſiſchen Bädern ſind
ſämtliche Kuranſtalten in vollem Betriebe Aerzte
ſind überall in ausreichender Zahl vorhanden Die Kurmuſik ſpielt
in der üblichen Weiſe Die Belegung mit Militärperſonen über
ſteigt in keinem ſchleſiſchen Bade einige hundert Zivilperſonen
können ſich daher dem Kurgebrauch in vollem Umfange wie ſonſt
unterziehen Die Preiſe für Verpflegung ſind trotz der Teuerung
nicht oder nur unbedeutend erhöht Die Brotverſorgung iſt ſo
geregelt daß der Kurgaſt bald nach ſeiner Ankunft die ihm zu
ſtehende Brotmenge 2 Kg wöchentlich erhalten kann

Eiſenmoorbad Schmiedeberg Bez Halle Rings von einer
eigenartig reizvollen bewaldeten Hügellandſchaft umgeben iſt vor
allem ſeine geſchützte Lage im Tal und die ſauerſtoffreiche und
reine würzige Waldluft hervorzuheben Unmittelbar am mäch
tigſten Waldrevier Mitteldeutſchlands gelegen iſt die Gelegenheit
zu meilenweiten Wanderungen im herrlichen Hochwald mit den
vielen hiſtoriſchen Erinnerungen an die Lutherzeit das ſpätere
Mittelalter uſw bis zur Gegenwart denn auch Mackenſens
Geburtsort liegt in nächſter Nähe gegeben Wer aber große
Fußtouren nicht unternehmen kann findet herrliche Spaziergänge
in unſeren ſchönen wohlgepflegten Parkanlagen unmittelbar in der
Amgebung des ſtädtiſchen Eiſenmoorbades Unſer altberühmtes
Eiſenmoorbad bewährt ſich ferner nach wie vor in ſeinen
hervorragenden Heilwirkungen bei Gicht und Rheumatismus
Frauenleiden u a m Deshalb ſei auch beſonders hervorgehoben
daß die Heeresverwaltung in dem hier eingerichteten Reſerve
lazarett viele kranke Krieger behandeln läßt die mit größtem
Erfolge unſere Bäder gebrauchen Vorzügliche Wohnungen mit
und ohne Koſt zu ſehr mäßigen Preiſen bieten unſere zahlreichen
altbewährten Gaſthöfe mit dem neuen Städt Kurhaus und die
vielen neuerbauten Landhäuſer im Parkviertel Auch für ein
oder mehrtägige Ferientouren liegt Bad Schmiedeberg ſehr ge
eignet denn es iſt von Leipzig Halle Berlin in 2 Stunden Bahn

Mitteldeutsche Privat B

über ſollen ſie ſich viel im Freien im Wald oder bei Katarrhen

Zeit zu erreichen
der Magiſtrat Vadeverwaltung zu Bad
Halle Bis zum 3 Juli Knd 875 Kurgäſte eingetroffen

Halliſcher Markkbericht

vom 8 Juli 1915

wachſen des Geſchäftes gegenüber dem Vormonat
ſond betrug etwa 308 000 T gegen 565 153 T
288 566 T im Mai 1915
gegen 130 998 T bezw 62 202

86 000 T gegen 182 099 T bezw 84 357 T
Kyffhäuſerc Hütte Der Schutzverband von

Kyffhäuſer Hütte will die Einberufung einer
Aktionären

erzwingen Wegen Erhebung der Anfechtungsklage gegen

Eier pro Mandel 10 25 Mk y Spargel pro Pfd 00 00 Mk
Butter Pfd 80 90 Rothkohl pro Stück 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Weißkohl pro Stück 00 00
Hähne pro Stück 00 00 Wirſingkohl pro Stück 00 00
Enten pro Stück 00 00 Grünkohl pro Stück 00 00
Gänſe pro Stück 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
Tauben jg pro Paar 00 60 Mohrrüben pr Wandel 10 0 15
Kirſchen pro Pfd 20 30 Kohlrüben pro Stück 00 00
Aepfel pro Pfd 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04Birnen pro Pfd 00 00 Radieschen 2 Bündchen 05 06
Stachelbeeren pro Pfd 20 5 Zwiebeln pro Pfd 10 0 15
Johannesbeeren p Pfd 20 25 ESellerie pro Stück 00 00
Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50
Kaninchen pro Stück 00 50 1 Pfd 05 0 06Heidelbeeren pro Pfd 350 35 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Hammelſleiſch 30 40
Schotenerbſen pro Pfd 25 35 Rindfleiſch r 120 40
Grüne Bohnen p Pfd 25 30 Kalbfleiſch v 30 50
Salat pro Stück 03 05

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſcher Stahlwerksverband Die vorläufig ermittelten Zif

fern des Verſandes des Stahlwerksverbandes im Monat Juni
d Js zeigen wie wir hören auf allen Gebieten eine weiteres An

Der Geſamtver
im Juni 1914 und

Davon entfallen auf Halbzeug 61 000 T
auf Eiſenbahnoberbaumaterial

153 000 T gegen 252 056 T bezw 142 207 T und auf Formeiſen

der
außerordentlichen

Generalverſammlung zwecks Antrag auf Sanierung der Geſellſchaft
die

Beſchlüſſe der letzten Generalverſammlung ſowie wegen einer Re
greßklage gegen die Verwaltung der Ruhrwerke ſoll ſich eine ein

fahrt und von Magdeburg und Dresden in nur wenig längererzuberufende Mitgliederverſammlung ſchlüſſig machen

Auskunft erteilt bereit gog S I
Schmiedeberg Bez

l Vriginalbericht Gebr Gauſe
Berlin den 7 Juli

Schm al z Der Konſum iſt ſ pah doch bleibt die Tendenz
infolge ſehr kleiner Vorräte feſt Die Preiſe ſind nominell

Speck Unverändert
Butter Trotz geringerer Nachfrage ließen ſich die Preiſe

behaupten Die Forderungen des Auslandes ſind unverändert
hoch Die heutigen Notierungen ſind Hof und Genoſſenſchafez
butter Ia Qualität Mk 173 176 dito IIa Qualität Mk 172 173

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 6 Juli Weizen Juli 105 2 September 101

Dezember 10416 Mais Juli September 72 Dezember 7350
Schmalz Juli 90 September 9,20 Pork Juli 16,45 September
16,80 Rippen Juli 10,25 September 10,50 Septemberhafer
3716

Newyork G Juli Weizen Juli 114 September 108
Mais loko 8416 Kaffee 722

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

GÜOÄÜOuwrnſcriicnw

Saale und Unſtrut Fall 8 Wuch
Artern Juli 6 JuliNebra Oberpegel 2,02 00 S 2uUnterpegel 1,40 p 40 SWeißenfels Oberpegel 2,38 r2,40 2Unterpegel 709,10 799 4Trotha Jüli 1,534 7 Juli pAlsleben Oberpegel 7 Juli 27 5 Jult 2,32 5

9 Unterpegel 275 r 0,84Bernburg e r 95 v 8 12 SCalbe Oberpegel e v2 30 r2,86 hUnterpegel r 3 aSchiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 7 Juli 1915 Heute trafen der Kahn 968 ſowi
Eildampfer Torgau hier ein

e

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

Bärth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jm Einvernehmen mit der Heeres und Marineverwaltung

nd für die Regelung und Ueberwachung des Verkehrs in den
deutſchen Seebädern folgende Beſtimmungen getroffen worden

1 Jn der Nordſee iſt der Badeverkehr auf ſämtlichen Jnſeln
und an der ganzen Küſte verboten

2 Ja der Oſtſee iſt der Badeverkehr verboten in der Flens
burger Föhrde der Eckernförder Bucht auf der Jnſel Fehr
marn in Oſternothafen bei Spinemünde in der ganzen Dan
ziger Bucht und in Villau Jn der Kieler Föhrde iſt der
Badeverkehr geſtattet jedoch unterliegt er beſonderen An
ordnungen des Gouverneurs des Reichskriegshafengebietes

An der übrigen Oſtſeeküſte iſt der Badeverkehr geſtattet
Badegäſten und Beſuchern die reichsdeutſch ſind oder ver
bündeten Staaten angehören wird der Aufenthalt widerruf
lich geſtattet wenn ſie im Beſitze eines von der Polizeibehörde
des Wohn oder Aufenthaltsortes ausgeſtellten Aus weiſes
ſind der mit einer Perſonalbeſchreibung eigenhändiger Unter
ſchrift und einer Photographie des Paßinhabers aus neueſter
Zeit ſowie mit einer amtlichen Beſcheinigung darüber ver
ſehen iſt daß der Paßinhaber tatſächlich die durch die Photo
graphie dargeſtellte Perſon iſt Für Familien genügt ein
Familienausweis die Perſonalbeſchreibung der über
10 Jahre alten Perſonen nebſt eigenhändiger Unterſchrift
und Beſcheinigung aufweiſt Hausperſonal und nicht zur
Familie gehörige Kinder können in den Ausweis der Familie
mit der ſie zuſammen reiſen mit aufgenommen werden

Das Muſter eines volizeilichen Ausweiſes liegt bei
An Stelle des Ausweiſes genügt ein deutſcher Paß wenn

er nach den Vorſchriften des S 3 Abſ 1 der Kaiſerlichen Ver
ordnung vom 16 Dezember 1914 Bl S 521 aus
geſtaltet iſt
Aktive reichsdeutſche und öſterreichiſchungariſche Mili

tärperſonen weiſen ſich durch Militärpapiere aus
Die Ausweiſe ſind ſtets mitzuführen und auf Verlangen

vorzuzeigen
4 Die Zulaſſung feindlicher und neutraler Ausländer iſt ver

boten Ausnahmen unterliegen der Genehmigung des für
den Badeort zuſtändigen ſtellvertretenden Generalkommandos

Jeder Beſucher hat ſich ſofort nach der Ankunft bei ſeinem
Wirt eigenhändig und unter eigenhändiger Unterſchrift mit
Geburtsdatum und Heimatsort einzuſchreiben Für Schul
kinder haben die Eltern oder Begleiter die Eintragung zu be
wirken

Jeder Wirt hat die Meldungen innerhalb ſechs Stunden
dem Gemeindevorſtand vorzulegen der nötigenfalls auch vper
ſönliche Vorſtellung der Badegäſte fordern kann

5 Bade anſtalten dürfen errichtet und benutzt werden Die Be
nutzung von Seeftegen iſt verboten der Belag muß entfernt
bleiben

6 Beleuchtung und Benutzung des Strandes unterliegen den
nach den örtlichen Verhältniſſen von den Landräten zu
treffenden Maßnahmen

7 Photographiſche Apparate dürfen am Strande nicht benutzt
erden ihre ſonſtige Benutzung kann von der Ortspolizei

behörde ausnahmsvweiſe geſtattet werden
8 Vergnügungsdampfer und Motorboote dürfen an ven für den

Badeverkehr erlaubten Küſtenſtrichen verkehren ausge
nommen iſt die Swinemünder Bucht
Einſchränkungen und Erleichterungen nach der Kriegslage

der zuſtändigen ſtellvertretenden

der

e J

8

Generalkommandos
Der oben unter Ziffer 3 erwähnte polizeiliche Ausweis ſiehe

Anlage wird da unter gewöhnlichen Verhältniſſen nicht er
forderlich ausſchließlich aus Gründen des öffentlichen Jnter
eſſes erteikt die Verwendung eines Stempels für den Ausweis iſt
daher nach dem Runderlaſſe vom 15 April d Js II f 556
nicht erforderlich

Berlin den 26 Juni 1915
Der Miniſter des Jnnern

J V gez Drew s
Bekanntmachung

1 Jn der Zeit vom 1ß bis 30 Juni 1915 ſind nachſtehende
Segenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

2 Klemmer 1 gold Trauring 1 Quittungskarte u Abgangs
is 8 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Fahrrad 5 Geldſcheine zwei

Lederhandtaſchen 1 Damenuhr 1 Hund Dobermann

v

rintſcher 1 Mantel 1 Milchkanne 1 Gürtelnadel 1 Broſche mit
Lichtdruckbild 1 Mütze 2 gold Herrenringe 1 Matratze 1 Herren
uhr 1 geknüpfte Damenhandtaſche mit Jnhalt 1 Umſchlagetuch
v mehrere Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet

Strumpfhaltern 1 Markenrolle mit 500 Stück 10 Pfg Marken
2 gold Anhängfſel 1 ſilb Damenuhr mit Kette 1 ſilb Gürtelnadel
1 gold Damenuhr mit Lederarmband 1 Fünfzigmarkſchein 1 gold
Damenuhr 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche
mit Jnhalt 1 Pompadour mit Jnh 1 gold Damenuhr 1 Kinder
lorallenkette 1 Krokodillgeldſcheintaſche mit Jnhalt 1 Zehnmark
ſchein 1 rotlederner kleiner Schlüſſelbeutel mit Jnhalt 1 ſilb
Herrenuhr 1 gold Trauring gez M M 7 4 12 1 Herrenuhr
1 Anmeldebuch 1 mattgold Kettenarmband 1 gold Damenuhr
mit gold Halskette 1 gold Anhänger mit Perlen beſetzt 1 matt
gold Kettenarmband 1 braunes Tuch 1 Portemonngi mit Jnhalt
1 weiße Bürſte Und Kamm 1 Damenhut 1 roter Regenſchirm
1 alte braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 gold Broſche 2 ſchwarze
ſeidene Regenſchirme 1 Klapphut 1 gold SHerrenring 6,50 Mk
Konſummarken 1 Broſche Gemme 1 Portemonnaie mit Jnh
1 ſilb Uhrkette 1 glatter Goldring gez A Rieſe 1 ſilb Broſche
mit Photographie 1 Gartentürdrücker 1 Korridorſchlüſſel und
Schlüſſelring 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 gold
Damenuhr 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche
mit Jnhalt 1 gold Damenuhr 1 Armband mit kl Eiſ Kreuz
1 ſilb Herrenuhr mit Kette und Wappen 1 braune Geldtaſche mit
Jnhalt 1 gold Broſche mit Perlen

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Polizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 6 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen
verwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 3 Juli 1915
Die Polizeiverwaltung

rm

Bekanntmachung
Der diesjährige Hartobſtanhang der Stadt wird

Mittwoch den 14 Juli d Js nachmittags 3 Ahr
im Schützenhauſe hierſelbſt öffentlich verkauft

Rebra den 6 Juli 1915 Der Magiſtrat

Offene Stellen
AMännlieche

Pröſchold

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie

c und WMaſchinenſchreiben Franzöſiſch
und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

Kaufm Berein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4
Fernruf 3119

Für unſer kaufmänniſches Büro

Kontoriſt oder Kontoriſtin
J durchaus gewandt in Stenographie und Schreibmaſchine für

ſofort geſucht Vorbedingung gute Allgemeinbildung und vor
allem vollſtändige Beherrſchung der deutſchen Sprache

Schriftliche Angebote mit Lebenslauf u Gehaltsanſpruch an
Elektrochemische Werke in Bitterfeld

Lehrling mit guter Schulbildung
für das Kontor meines
Kolonialwaren Engros
Geſchäftes geſucht

PFrieclr Liecbaur
Jn Kontorarbeiten erfahrenerKaufmann Tüchtiger Böttcher

auf Zuſchlag geübt bei hohem Lohn
Augz geſucht Die Stelle paßt auch fürerhält ſofort dauernde Stellung Aus r Wführliche Bewerbungsſchreiben erbitten er e welcher während

ampagne gut verdienen willGebr Fischer Hofli, Wwunn eimang Co
Schokoladenfabrik Apolda Gurken Einleger Geſchäft

Gewandter 4 Geldverkehr W
e

Suche baldigſt

18,000 Mk 1 Hwpothet
auf Garten Grundſtück Nietleben aus
Privat Hand Agenten verbeten z
ferten unter B K 7231 an Rudolf

Bautechniker
für Büroarbeiten ſofort geſucht
Siedlungsgesells Sachsenland

Hagenſtraße 2

Aktlengesellsohaft
a c Wiligle Tahe a S

a ein doppelt ausgefertigtes arith

hinterlegen u bis zur Beendigung
der Generalversammlung dort be
lassen

Geschäftsräumen der Gesellschaft
vom 13 Juli ds Js ab in Empfang
genommen werden

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

4 Dnterrieht

Engliseh
M Alte Promenade I III r

Wersohen Weissenfelse

Braunkohlen Aktien Gesellsoh
in Halle a S

Die diesjährige ordentl General
versammlung findet
Mittwoch den 28 u ds

11 Uhr vormittags
im Hohenzollernhof vorm
Grand Hotel Berges in Halle a S
statt wozu die Herren Aktionäre
unserer Gesellschaft hierdurch ein
geladen werden

Tagesordnung
1 Mitteilung des Geschäfts

berichtes
2 Vorlegung der Jahresrechng

und Genehmigung der Bilanz
3 Entlastung des Hufsichtsrates

und des Vorstandes
4 Feststellung des Gewinnes u

dessen Verwendung
5 Wahl en zum Aufsichtsrate
Zur Teilnahme an der General

versammlung ist jeder Aktionär
berechtigt Um in der Generalver
sammlung zu stimmen oder An
träge zu stellen müssen die
Aktionäre spätestens am

Sonnabend den 24 Juli ds Js
bis 3 Uhr nachm entweder bei
der Kasse der Gesellschaft in
Halle a Prinzenstr 16 oder bei

ahnleidende
Zähne werd unt langjährig
Gar naturgetreu v 2 Mk
an eingeſetzt Gold Silber
Platin Kupfer Porzellan
und Zementplomben c von

50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſt

heſie Nervtöten Zahnreinig 2e billigſt
Anfertig von Goldkron Brück und
Stiſtzähnen e Sprechſtunden täglich

1 7 auch Sonntags Repas
raturen ſofort

a ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein Denti
Ausw Anf künſtl Zähne und
Plomben in kürzeſter Zeit Lang
jährige Praxis

Eßt Seefſiſch
billig und friſch

einer der nachbezeichneten Banken Sratſcheuſiſch Pfund 27 Pf
nämlich Portionsſchellfiſch Pfund 32 PfReinh Steckner In Halle a S Feinſten Jütländer

Direktion der Diskonto Gesell Angelſchellfiſch Pfund 45 Pf
schaft tn Berlin W 8 Behren
strasse 43 44
Jacquier Securius in Berlin
C 2 an der Stechhahn 34
A E Wassermann in Berlin C 2
Burgstrasse 23
Sal Oppenheim jr Cie
in Köln
A Schaafhausensch Bankverein
Aktiengesellschaft in Köln
Weissenfelser Bankverein Filiale
des Halleschen Bankvereins von
Kuliscn Kacmpk Co
in Weissenfels a
F M Müller in Zeitz und
Kühne Ernesti in Zeitz

Feinſten Seehecht o K Pfd 65 Pf
Seelachs billig Pfund 38 Pf
leb Schleie Pfund 155 Pf

nur bei

G Schnabel
Fernruf 2728

nur Bernburgerſtraße 17

Vermischtes

Drei j Damen äußerſt angenehme
Erſchein, geiſtreich gutes Gemüt
tadell Ruf wünſchen Bekanntſchaft
gutſit Herren feldgrau bevorzugt
zwecks ſpäterer Heirat Ernſtgem
Offerten unter Alpenroſe an Tage
blatt in Weißenfels a S erb

Gegen Peuſion
von monatl 40 Mk inkl Wäſche
ſucht jg Mädchen von 23 J freundl
Aufn in ein Haush bei beſſ Ehepaar
oder alleinſteh Dame um ſich in der
Küche zu vervollkommnen und zur
Erholung Befreiung von ſchwerer
häusl Arbeit Bedingung Augebote
an Frl BHerndt bei Fr Behrens
Erfurt Charlottenſtr 7 part l

Welche Herrſchaft w b w Luft
veränd h m a d Reiſe dieſ
könnte ſich b K u im Rähen nützlich
machen Offerten erbet unter Nn 628
an die Exped d Ztg

F Verloren J
Dienstag abd hat Akad in letzter

Bahn ſilb Zigaretten Etni mit

metisch geordnetes Nummern
verzeichnis der zur Teilnahme
bestimmten Aktien einreichen

b ihre Aktien oder die darüber
lautenden Hinterlegungsscheine
der Reichsbank oder der Bank
des Berliner Kassenvereins

Geschäftsberichte können in den

Halle a S, den 29 Juni 1915
Der Aufsichtsrat

Emil Steckner

Peſbmasehinen

für Kartoffel Semmel Ge
müse von 75 an

C W Ritter
tg tod des RabSpar Ver J

Wonogr P N u Brief m Unterſchr
Eliſabeth verloren Bringer erhält g

Belohn Näheres Geſchäftsſtelle d Ztg

Leipzigerstrasse 90

Familien Nachrieht

1 b Kettengrmband mit Anbänger 1 Käſtchen mit zwei e Mobre Brüderſtratze 4

ſ hre am 7 Juli 1915 vollzogene Kriegstrauung
zeigen ergebenst an

Leutn d R Hoffmann u Frau
Charlotte geb Brauer

tlalle Troth a Soeost Westf
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